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Aufstellung der erfolgten Fallscout-Einsätze an Gru nd- und weiterführenden Schulen - 
Zeitraum: Januar 2016 – September 2016 
 
 
Anzahl der Fallscouteinsätze insgesamt:     4198  
nur an Grundschulen mit 2 Stellen:    1940 
nur an weiterführenden Schulen mit 2,87 Stellen:  2258  
Anzahl der Fallscouts:            8 
 
Anzahl der längerfristig begleiteten Familien:        186 
 
Erreichte Schulen:  
 
28 Grundschulen 
5 Hauptschulen 
4 Realschulen 
 Sekundarschule 
 PRIMUS-Schule  

5 Gymnasien 
6 Berufskollegs 
 Abendrealschule 

 
Die o.a. Einsätze fanden statt zu folgenden Auftrag sanfragen*: 
 

� Vermittlung von außerschulischen Förderangeboten (Nachhilfe, Sprachkurse, Frei-
zeitangebote) 20 % 839 Kontakte*  

� Beratungsgespräche in Schule und Unterkünften (Sozialverhalten, Regel/Pflichten 
und Rechte im deutschen Schulalltag, Schulwechsel, Leistung, Abklärung von För-
derbedarfen und Vermittlung an Förderschulen)  50 % 2095 Kontakte 

� Begleitung und Weitervermittlung der Familien in Anschlussmaßnahmen (Stadt Müns-
ter KSD, Sprachschulen, Refugio, UKM, Gesundheitsamt, schulpsychologische Bera-
tungsstelle, VHS, Sozialamt, GGUA, Abteilung Vormundschaften JA )  20%  839 Kon-
takte  

� Öffentlichkeitsarbeit/Netzwerkarbeit (Teilnahme an Stadtteilarbeitskreisen, Fachta-
gungen, Fortbildungen, Vorstellen bei Netzwerkpartnern)  10%  419 Kontakte 
 
*die prozentuale Erhebung beruht auf den aktuellen Erfahrungswerten. 

Durchgeführte Sprechstunden an Schulen: An zehn Schulen wurden im regelmäßigen 
Turnus Sprechstunden eingerichtet. 
 
Durchschnittliche Kontakte (Familie, Sozialdienst, Netzwerkpartner etc.) von der An-
frage bis zur Weitervermittlung : sechs Kontakte 
 
Durchschnittlicher Betreuungszeitraum: acht Wochen  
 



 

   
 

 
 

(* Kontakte beinhalten persönliche Gespräche, Emailverkehr, Telefonate) 

 
 
 
        

 
 


